
SCHORNDORF. Am Donnerstag wur-
de Margarethe Köhler aus Schorndorf
zu Grabe getragen. Sie ist im Alter von
81 Jahren verstorben. Neben der Fami-
lie trauern auch der Oberpfälzer Volks-
liedkreis e.V. ChamumeinMitglied, ei-
ne Förderin und eine Sängerin mit be-
sonderem Charme sowie die Schorn-
dorferKommune.

„Sie war unsere lebendige Kunst-
und Kulturbotschafterin“, sagt 1. Bür-
germeister Max Schmaderer. „Wer sie
gekannt hatweiß,waswir verlorenha-
ben“, so die Familie in der Traueranzei-
ge. Nur zustimmen kann hier auch der
Oberpfälzer Volksliedkreis. „Wir alle
sind vonMargreths Tod zutiefst betrof-
fen“, so Chams OVK-Vorstand Pepp
Deiminger, „ihr Platz in unserer Mitte
ist nun leider leer“. Die Verstorbene
war fast 20 Jahre im OVK-Verein tätig,
„wir verlieren eine Förderin der bayeri-
schen Volksmusik“. Die „Marga“, so
wurde sie liebevoll in den OVK-Krei-
sen genannt, war Mitinitiatorin des
ThierlingerMusikanten-Stammtisches

sowie der 2003 ins Leben gerufenen
Veranstaltung „A Musi und a Gsangl
beim Thierlinger Summa“, der jeweils
am ersten Sonntag im Juli im Biergar-
ten des Gasthofes „Zum Türlinger“
stattfand. Aufgrund ihres Engage-
ments wurde ihr die Schirmherrschaft
für diese Veranstaltung angetragen.
Beim wöchentlichen Musikanten-
stammtisch jeden Donnerstagabend
imGasthofnahmsie seit 1996über 500
Mal teil und bereicherte die Abende
mit ihrem Gesang. Ebenfalls vertreten
zeigte sie sich bei den Musikanten-
stammtischen in Obertrübenbach, At-
zenzell, Zimmering, Furth im
Wald/Schafberg und sogar im tsche-
chischen Vollmau bei Domazlice. Da-
nebenhat es sichMargareteKöhler zur
Aufgabe gemacht, alte Volkslieder in
Bänden zu sammeln.

Künstlerin mit Leib und Seele

„DieMargreth hatte immer ein offenes
Ohr, wenn es um die Belange unserer
bayrischen Volksmusik ging“, so Dei-
minger, „sie war immer ein freundli-
cher, hilfsbereiter und guter Mensch“.
Man habe Margarethe Köhler als le-
bensfrohen Menschen erleben dürfen,
der gerne Musik machte, ob als Sänge-
rin oder mit ihrem „Löffel-Instru-
ment“, auch in der Gruppe „Fünfe san
ma“. Unabhängig davon, zu welchem
Zeitpunkt man einen Menschen ver-

liere, „es ist immer zu früh und immer
ein großer Verlust“. Als Zeichen des
Dankes hat der OVK auf dem Grab ein
Blumengebinde niedergelegt: „Deine
Musiker und Sänger werden Dich ver-
missen, du bleibst in unseren Herzen
unvergessen“, schließt PeppDeiminger
ab. Ebenfalls tief betroffen äußert sich
1. Bürgermeister Max Schmaderer:
„Margreth Köhler war auch eine
Künstlerin mit Leib und Seele, sie hat
die Kultur auf dem Land fein gemacht
und sich außerdem große Verdienste
im Schorndorfer Fremdenverkehrsver-
ein erworben“. Margarethe Köhler, die
auch der Künstlervereinigung „Bunte
Palette“ angehörte, hat in ihrem letz-
ten Lebensabschnitt das Malen immer
mehr zum Lebensmittelpunkt ge-
macht, imBlut lag ihr dieMalerei aller-
dings schon seit der Kindheit. Um ihre
Objekte in einem entsprechendenAm-

biente präsentieren zu können, ent-
schloss sich Margarethe Köhler auf
dem eigenen Privatgrundstück zum
Bau eines neuen Ausstellungs-Pavil-
lons und so konnte sie im Sommer
2004 ihre äußerst schmucke „Privatga-
lerie am Finkenweg 2“ eröffnen – eine
Aufwertung für die Kommune, weit
über dieGemeindegrenzenhinaus.

„Botschafterin“ für Cham

In der Folgezeit veranstaltete Margare-
the Köhler alle zwei Jahre eine Vernis-
sagemit ihren neuestenWerken. „Ziel-
scheiben aus Tonkarton gehören bei
den Willmeringer Sportschützen der
Vergangenheit an. , sie werden uns auf
Dauer an Margarethe erinnern“, so
Schmaderer. Neben derMuse zumMa-
len habe Margarethe Köhler aber auch
Esprit und Lebensfreude ausgestrahlt,
„sie war ein überaus fröhlicher
Mensch, liebevoll und herzlich und
vor allem sehr gastfreundlich“. Und so
habe sie ebenso maßgeblich an der
Wiederbelebung der bayerischen
Wirtshauskultur beigetragen.

Außerdem engagierte sichMargare-
the Köhler als „Botschafterin“ für die
Urlaubsregion Chamer Freizeitland.
Neben ihrer Funktion als Geschäfts-
führerin des Fremdenverkehrsvereins
Schorndorf kümmerte sie sich um
Gästegruppen, die über Wochenenden
in Schorndorf verweilten. (cls)

Trauer umMargarethe Köhler
NACHRUFDie 81-Jährige
aus Schorndorf ist ge-
storben. Sie war für ihre
Musik und ihre Hingabe
zur Kunst bekannt.

Margarethe Köhler hat sich große Verdienste um den Oberpfälzer Volksliedkreis e.V. Cham erworben. Sie war laut Bürgermeister Max Schmaderer die Kunst-
und Kulturbotschafterin des Ortes. FOTO: ARCHIV/CLS

„
DieMargrethhatte
immereinoffenes
Ohr.“
PEPP DEIMINGER
OVK-Vorstand

WILLMERING. Der Schützenverein Ad-
lerWillmering zählt aktuell 20 Kinder
und Jugendliche, die das wöchentliche
Training sehr vermissen. Jedochwartet
danach schon eine Überraschung auf
sie: Ihr Trainer Daniel Kulzer hat auf
einer Online-Handelsplattform ein
Schnäppchen ergattert, das er demVer-
ein zumGebrauchüberlässt.

Einen zweiten Schießsimulator,mit
dem schon unter-zehn-Jährige gefahr-
los trainieren können. Das Laserge-
wehr der Marke Röhm in silber und
blau gleicht einem modernen Luftge-

wehr mit Aluschaft. Gezielt wird auf
einen quadratischen OpticScore-Mess-
rahmen. Zielscheiben aus Tonkarton
gehören bei den Willmeringer Sport-
schützen der Vergangenheit an. Infra-
rot-Lichtschranken vermessen den
Treffer und zeigen das Ergebnis auf ei-
nemTouch-Display an.

Damit die Erfolge der Jüngsten über
die DISAG-Anlage der „Großen“ verar-
beitet und angezeigt werden kann, be-
rät die Jugendleitung in den kommen-
den Tagen über die Anschaffung eines
RedDot-Ziels. Darauf könnte künftig
auchmit der Pistole gezielt werden, so-
fern der Verein Sponsoren für einen
passenden Laser findet. Der Schieß-
sport fördert nicht nur Kraft, Ausdau-
er, Hand-Auge-Koordination und Fein-
motorik, sondern hilft auch, zur Ruhe
zu kommen, die eigene Mitte zu fin-
den undZiele imAuge zu behalten. So-
wohl beim gemütlichen Beisammen-

sein vor und nach dem Training, als
auch durch die Teilnahme an Team-
Wettkämpfen, wird die Gemeinschaft
gestärkt.Wie bei vielen anderen Sport-
arten gibt es auchbeimSchießenWett-
kämpfe, bei denenman sich vereinsin-
tern oder mit Gleichgesinnten aus an-
deren Vereinen messen kann. Nahezu
ausgeschlossen sind beim Schießen
Sportverletzungen wie beim Fußball
oder Skifahren. Das Training wird von
verantwortungsbewussten und gut
ausgebildeten Schützen geleitet und
überwacht.

Interessierte Kinder, Jugendliche,
Erwachsene und Senioren finden auf
der Homepage www.adler-willme-
ring.de Trainingszeiten, Kontaktdaten
sowie Informationen über sportliche
und gesellschaftliche Aktivitäten. Bei
Interesse kann nach dem Lockdown
ein Termin zu einem Schnuppertrai-
ning vereinbartwerden. (crw)

Schießsimulator für Adler-Schützen
AUSSTATTUNG Zielschei-
ben aus Tonkarton gehö-
ren bei denWillme-
ringer Sportschützen der
Vergangenheit an.

Daniel Kulzer (1. Schützenmeister
und 1. Jugendleiter) und Jan Weidl
(2. Jugendleiter) mit dem neuen
Schießsimulator. FOTO: KULZER

PEMFLING/GRAFENK.
Frauenbund: Freitag, 5.März, 19Uhr in
der Pfarrkirche PemflingGottesdienst
zumWeltgebetstag der Frauen.Vorge-
stellt wird die Republik Vanuatu (Südpa-
zifik),Motto:Worauf bauenwir? Kollek-
te für weltweit Projekte. (cpf)

RUNDING
Kirche:Dienstag,9.15UhrMesse .
Frauenbund: Für Palmsonntag fertigen
wir Palmbuschen an.Bitte an dieHelfer,
bereits jetztMaterial zu sammeln.
Kreuzweg:Kreuzwege können auf-
grund aktueller Bestimmungen nicht im
Freien gebetet werden, außer privat
oder im Familienkreis.An den jeweils
ersten Stationen der Kreuzwege über
den Eyberg, amKalvarienberg und auf
denHaidstein (Schmidkapelle) befin-
den sich Kästenmit Gebetsvorlagen.
Pfarrbrief:Der nächste Pfarrbrief wird
vom 14.März bis Palmsonntag, 28.März
erstellt.DerOsterpfarrbrief geht vom
28.März bis 18.April undwird den
Haushalten zugestellt.Messintensionen
und Infos dafür bitte bis 18.März dem
Pfarrbüromitteilen. (cmi)
Erstkommunion: Sonntag, 7.März, 14
Uhr Kinderkreuzweg der Erstkommuni-
onkindermit Eltern in der Pfarrkirche.
Verschobene Termine: Elternabend:
Dienstag, 27.April, 19.30 imPfarrsaal
Runding,Erstbeichte: Samstag, 29.Mai,
15.30-16.30Uhrmit Anprobe der Kom-
munionkleider. (cmi)
Schauerämter: Alle Schauerämter
werden in dieMonateMai bis Juli ver-
schoben. (cmi)

RIEDING
Schaueramt: Aufgrund derCoronapan-
demiewird heuer in Rieding nicht an der
Haustüre für das Schauer- undSebas-
tianiamt gesammelt, sondern direkt bei
derMesse imDorf. (cmi)

SCHORNDORF
Pfarrei: Freitag, 5.März, von 9 bis 11 Uhr
in Schorndorf Krankenkommunion,bit-
te vorher imPfarramtmelden.
Frauenbund: Freitag, 5.März, 19Uhr in
der PfarrkircheWeltgebetstag.Beispiel-
land: Vanuatu,Thema „Worauf bauen
wir?“.Material dazu liegt amDonners-
tag in der Kirche auf.
Kinderkreuzweg:Heute,Dienstag, um
16Uhr in der Pfarrkirche.
Gemeindebücherei: „Click&Collect“-
Öffnungszeit heute entfällt, erst wieder
möglich amDonnerstag,9.30 bis 10.30
Uhr und 17 bis 18Uhr.Online-Bibliothek:
www.biblino.de/gemschorndorf.Vorbe-
stellung per E-Mail (gemeindebueche-
rei@gs-schorndorf.de) oder Tel.
(0 9467) 7 11 13-15.
Pfarrbüro: kein Publikumsverkehr
möglich, heute von 10 bis 11.30Uhr zu
erreichen unter (0 9467) 2 80,E-Mail:
info@pfarrei-schorndorf.de . (cls)

PENTING
Kirche:Dienstag, 19UhrMesse.
Feuerwehr:Die für Samstag,6.März,
geplante Jahresversammlungwird ver-
schoben,der neue Terminwird rechtzei-
tig bekanntgegeben. (cls)

RADLING
Dorfgemeinschaft:Dienstag, 19Uhr
Rosenkranz in der Dorfkapelle. (cls)

WAFFENBRUNN
Kirche:Heute, 19Uhr,Schlosskirche
Waffenbrunn-Eucharistiefeier.

WILLMERING
Gemeinderatssitzung: 3.Verbandssit-
zung amMittwoch,3.März, 17.30Uhr,
imSitzungssaal der GemeindeWillme-
ring (OG).Tagesordnung: Genehmigung
derNiederschrift über die 2.Verbands-
sitzung; Beratung undBeschlussfas-
sung über denHaushalt und dieHaus-
haltssatzung 2021; Beschlussfassung
über den Finanzplan 2022-2024; 4.Be-
schlussfassung über denStellenplan
2021; Sonstiges/Bekanntgaben.

KOLMBERG
Umweltmobil:Morgen,Mittwoch,
Sammlung vonProblemabfällen aus
Haushalten in Kolmberg bei der ehema-
ligen Schule von 11.45 bis 12Uhr.
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